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Schulschwimmanlage (SSA) Staudenbühl, Zürich 

Sanierung 

 
 

 
 

Die 17 Schulschwimmanlagen der Stadt Zürich stam-
men aus den späten 60er, 70er und frühen 80er Jah-
ren und kommen nun in einen grösseren Erneue-
rungszyklus. Neben der Anpassung der Anlagen an 
die heutigen Bedürfnisse, Standards und Richtlinien, 
steht bezüglich Nachhaltigkeit und Kosteneinsparun-
gen vor allem die Steigerung der Energieeffizienz im 
Fokus. 
  

Highlights 

▪ Denkmalschutz 

▪ Sanierung unter Betrieb der restlichen Schulanlage 

▪ Einbau der neuen Schwimmbadtechnik 

 

Bauherrschaft Stadt Zürich, Immobilien Firmenname 

Mandat 
Gesamtverantwortung Gebäudetechnik HLKS / MSR 

Fachkoordination Planung + Realisierung 

Gesamtverantwortung, Gebäudetechnik HLKS / MSRL in 
Planung + Realisierung 

Projektphasen SIA Phase 21 - 53  SIA Phase 31 - 53  

Realisierung 2017 bis 2020 2000 bis 2000 

Kosten HLKS MSR CHF 0.95 Mio. HLK / BKP 24/25 / BKP 2 - 9  CHF 0 Mio. 

 

 

 Gebäudekonzeption 
Das gesamte Schulareal steht unter Denkmal-

schutz. Die Gebäudetechnik musste diesem 

Umstand in der Schwimmhalle selbst, sowie 

auch bei den neuen Aussen- und Fortluftbau-

werken Rechnung tragen. Die Platzverhältnisse 

für die Haustechnik-installationen waren schon 

vor dem Umbau sehr eingeschränkt. Durch den 

Einbau eines Hubbodens und der daraus resul-

tierenden Beckenvertiefung, mussten neue 

Standorte für die technischen Installationen ge-

funden werden. 

Konzept Heizungsanlage 
Bis zum Umbau erfolgte die komplette Wärme-

erzeugung über einen Gaskessel. Beim Projekt 

wurde der Gaskessel demontiert und durch ei-

nen Fernwärmeanschluss ersetzt. Da die wei-

teren Gebäude während des Erzeuger-ersat-

zes permanent in Betrieb sein mussten, war für 

diese Zeit ein Provisorium notwendig. Die Pum-

pen, Ventile und Fühler des Heizungsverteilers 

wurden inklusive der gesamten Steuerung er-

setzt. Da bei der Sanierung die Bodenbeläge 

ebenfalls erneuert wurden, konnte in diesem 

Rahmen auch die defekte Bodenheizung In-

stand gesetzt werden. 

Konzept Lüftungsanlage 

Die Schwimmanlage wird im Bestand mit zwei 

Lüftungsanlagen belüftet. Die Aussenluft wird 

ebenerdig auf dem Niveau des Pausenplatzes 

gefasst. Im Rahmen der Sanierung werden di-

verse Anpassungen vorgenommen. Die Anlage 

für die Schwimmhalle wurde komplett erneuert, 

inklusive der Lufteinbringung und der Absau-

gung. Um die denkmalpflegerischen Ansprüche 

zu gewährleisten, wird die Abluftfassung auf 

den ursprünglichen Zustand gebracht. Die Aus-

sen- sowie die Fortluftsituation genügen den 

heutigen luft-hygienischen Ansprüchen nicht 

mehr und wurden ebenfalls komplett erneuert. 

Die neuen Chemielagerräume sind mit entspre-

chenden Abluft- und Nachströmanlagen ausge-

baut. 

Konzept Sanitäranlage 

Im Rahmen des Umbaus wurden sämtliche Sa-
nitärinstallationen im Umbauperimeter ersetzt. 
Um den Anforderungen der Wasserhygiene der 
Duschen zu genügen, sind entsprechende 
Spülinstallationen eingebaut. Aufgrund des Al-
ters der Kanalisation wurden die defekten Stel-
len repariert. 
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